
Protokoll Ortschafts rat Bad Kosen

Ort: Hotel "Schöne Aussicht", llskeweg 1, 06628 Naumburg (Saale) OT Bad Kosen
Sitzung: Dienstag, der 9. Juli 2019
Beginn: 18.30 Uhr
Ende: 19.42 Uhr

Anwesende Ortschaftsräte:
Doering, Frank
Fritzsche, Holger
Gerber, Arndt
Grosch, Jürgen
Kernchen, Uwe
Kroha, Peter
Krunig, Axel
Schneider, Anico
Weidemeier, Dirk
Zippließ, Reiner
Zweigier, Kurt-Richard

Abwesende Ortschaftsräte:
Burmeister, Andreas (E) 
Chemnitz, Sylke (E) 
Fritzsche, Mirko (E) 
Kreisel, Jacqueline (E)

Aus der Verwaltung: Herr Müller, Stellv. Oberbürgermeister
Frau Malek, SB Sitzungsdienst/Koordination Ortsteile

Bestätigte Tagesordnung

Öffentlicher Teil
1. Eröffnung der Sitzung durch den Oberbürgermeister
2. Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung, der Anwesenheit, der 

Beschlussfähigkeit und der Tagesordnung
3. Übertragung der Sitzungsleitung an das an Jahren älteste ehrenamtliche Mitglied des 

Ortschaftsrates
4. Verpflichtung der ehrenamtlichen Mitglieder des Ortschaftsrates auf die 

gewissenhafte Erfüllung ihrer Amtspflicht durch das an Jahren älteste Mitglied des 
Ortschaftsrates

5. Wahl der Ortsbürgermeisterin / des Ortsbürgermeisters 
Vorlagen-Nr. - 94/19

6. Ernennung und Vereidigung der Ortsbürgermeisterin / des Ortsbürgermeisters durch 
den Oberbürgermeister

7. Verpflichtung des an Jahren ältesten Mitgliedes des Ortschaftsrates durch die 
Ortsbürgermeisterin / den Ortsbürgermeister

8. Wahl der stellvertretenden Ortsbürgermeisterin / des stellvertretenden 
Ortsbürgermeisters
Vorlagen-Nr. -103/19

9. Beratung und Beitrittsbeschluss zur Geschäftsordnung der Stadt Naumburg (Saale) 
Vorlagen-Nr. -112/19

10. Einwohnerfragestunde
11. Sonstiges



Protokoll
Öffentlicher Teil

zu TOP 1. Eröffnung der Sitzung durch den Oberbürgermeister
Stellv. Oberbürgermeister Müller eröffnet die Sitzung und begrüßt alle Anwesenden. Er 
gratuliert den anwesenden Mitgliedern des Ortschaftsrates zu ihrer Wahl.

zu TOP 2. Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung, der 
Anwesenheit, der Beschlussfähigkeit und der Tagesordnung

Stellv. Oberbürgermeister Müller stellt fest, dass die Einladung ordnungsgemäß erfolgte. Von 
den 15 Mitgliedern des Ortschaftsrates Bad Kosen sind 11 Mitglieder anwesend. Die 
Beschlussfähigkeit ist damit gegeben. Die Tagesordnung wird bestätigt.

zu TOP 3. Übertragung der Sitzungsleitung an das an Jahren älteste 
ehrenamtliche Mitglied des Ortschaftsrates

Ortschaftsrat Kroha, als an Jahren ältestes Mitglied des Ortschaftsrates, übernimmt die Leitung 
der Sitzung.

Ortschaftsrat Kroha gratuliert den anwesenden Ortschaftsräten zu ihrer Wahl. Er sagt, dass er 
seit 10 Jahren Mitglied des Ortschaftsrates ist und äußert sich positiv über die 
fraktionsübergreifende gemeinsame Arbeit im Ortschaftsrat zum Wohle der Kommune. Er 
appelliert zu einem respektvollen Umgang miteinander.

zu TOP 4. Verpflichtung der ehrenamtlichen Mitglieder des Ortschaftsrates 
auf die gewissenhafte Erfüllung ihrer Amtspflicht durch das an 
Jahren älteste Mitglied des Ortschaftsrates

Das Kommunalverfassungsgesetz des Landes Sachsen-Anhalt (KVG LSA) vom 17. Juni 2014 
zuletzt geändert durch Artikel 1 des Gesetzes vom 22. Juni 2018 sowie die Gesetzesänderung 
§ 23 KVG LSA in der aktuellen Fassung vom 5. April 2019, das Kommunalwahlgesetz für das 
Land Sachsen-Anhalt (KWG LSA) in der Fassung der Bekanntmachung vom 27. Februar 2004 
zuletzt geändert durch Artikel 4 des Gesetzes vom 22. Juni 2018, die Kommunalwahlordnung 
für das Land Sachsen-Anhalt (KWO LSA) vom 24. Februar 1994 zuletzt geändert durch 
Verordnung vom 21. September 2018 und das Gesetz über kommunale Gemeinschaftsarbeit 
(GKG-LSA) in der Fassung der Bekanntmachung vom 26. Februar 1998 zuletzt geändert durch 
Artikel 3 des Gesetzes vom 22. Juni 2018 wird an die anwesenden Ortschaftsräte ausgegeben.

Stellv. Oberbürgermeister Müller macht Ausführungen zu den Pflichten der Ortschaftsräte nach 
§ 30 Abs. 3 KVG LSA und weist auf die §§ 32, 33 und 34 KVG LSA hin. Er erklärt die Bestim­
mungen über die Geheimhaltungspflicht bzw. Verschwiegenheitspflicht auch nach Beendigung 
des Ehrenamtes, die besondere Treuepflicht gegenüber der Kommune sowie das Mitwirkungs­
verbot und die Haftung bei vorsätzlicher oder grob fahrlässiger Verletzung der Pflichten.

Ortschaftsrat Kroha spricht mit den ehrenamtlichen Mitgliedern gemeinsam den 
Verpflichtungseid: „Ich verpflichte mich, dem Grundgesetz der Bundesrepublik Deutschland und 
der Verfassung des Landes Sachsen-Anhalt treu zu dienen, den Gesetzen gehorsam zu sein 
und meine Pflichten als Ortschaftsrat der Ortsteile Bad Kosen, Schulpforte, Hassenhausen, 
Punschrau, Fränkenau, Kukulau, Tultewitz, Schieben, Rödigen, Kleinheringen und Saaleck 
gewissenhaft zu erfüllen. Ich verpflichte mich die Rechte der Selbstverwaltung zu wahren und 
ihren Pflichten nachzukommen." und verpflichtet die anwesenden Mitglieder des Ortschaftsrates 
zur ehrenamtlichen Tätigkeit.

zu TOP 5. Wahl der Ortsbürgermeisterin / des Ortsbürgermeisters 
Beschlussnummer - 94/19
Ortschaftsrat Kroha bittet um Vorschläge.

Ortschaftsrat Doering sagt, dass die Fraktion Bündnis für Bad Kosen Herrn Holger Fritzsche als 
Ortsbürgermeister vorschlägt.



Es gibt keine weiteren Kandidaten und somit könnte offen gewählt werden.
Alle anwesenden Mitglieder sind mit einer offenen Wahl einverstanden.

Ortschaftsrat Kroha bittet um Abstimmung für Herrn Holger Fritzsche.
11 stimmberechtigte Mitglieder nehmen an der Wahl teil.
Ergebnis: Ja-Stimmen 11

Ortschaftsrat Kroha sagt, dass Herr Holger Fritzsche einstimmig zum Ortsbürgermeister 
gewählt ist und gratuliert Ortsbürgermeister Fritzsche zu seiner Wahl. Er lobt seine 
uneigennützige und zielstrebige Einsatzbereitschaft für alle Ortsteile.

Herr Holger Fritzsche nimmt die Wahl an und dankt für das ihm entgegengebrachte Vertrauen.

„Der Ortschaftsrat Bad Kosen bestätigt die Gültigkeit der Wahl der Ortsbürgermeisterin / des 
Ortsbürgermeisters. “

Gesetzl. Anz. der Mitglieder: 15
davon anwesend: 11
Ja-Stimmen: 11
Nein-Stimmen: 0
Enthaltungen: 0

Stimmverhältnis: einstimmige Annahme
Abstimmung: laut Vorschlag

zu TOP 6. Ernennung und Vereidigung der Ortsbürgermeisterin / des 
Ortsbürgermeisters durch den Oberbürgermeister

Stellv. Oberbürgermeister Müller ernennt Herrn Holger Fritzsche zum Ortsbürgermeister der 
Ortsteile Bad Kosen, Schulpforte, Hassenhausen, Punschrau, Fränkenau, Kukulau, Tultewitz, 
Schieben, Rödigen, Kleinheringen und Saaleck und vereidigt ihn. Sie sprechen gemeinsam: 
„Ich schwöre, meine Kraft dem Volk und dem Land Sachsen-Anhalt zu widmen, das 
Grundgesetz für die Bundesrepublik Deutschland und die Verfassung des Landes 
Sachsen-Anhalt zu wahren und zu verteidigen, Gerechtigkeit gegenüber jedermann zu üben 
und meine Amtspflichten gewissenhaft zu erfüllen. So wahr mir Gott helfe.".

Stellv. Oberbürgermeister Müller gratuliert Ortsbürgermeister Fritzsche zu seiner Wahl.

zu TOP 7. Verpflichtung des an Jahren ältesten Mitgliedes des Ortschaftsrates 
durch die Ortsbürgermeisterin / den Ortsbürgermeister

Ortsbürgermeister Fritzsche verpflichtet Ortschaftsrat Kroha zur ehrenamtlichen Tätigkeit 
gemäß Verpflichtungseid TOP 4 im Ortschaftsrat Bad Kosen.

zu TOP 8. Wahl der stellvertretenden Ortsbürgermeisterin / des stellvertretenden 
Ortsbürgermeisters

Beschlussnummer -103/19
Ortsbürgermeister Fritzsche bittet um Vorschläge für das Amt zur stellv. Ortsbürgermeisterin / 
zum stellv. Ortsbürgermeister.

Ortschaftsrat Grosch schlägt Frau Jacqueline Kreisel als stellv. Ortsbürgermeisterin vor. 
Weitere Vorschläge gibt es nicht.

Stellv. Oberbürgermeister Müller sagt, dass Frau Jaqueline Kreisel nicht anwesend ist und 
somit einer Wahl zur stellv. Ortsbürgermeisterin nicht zustimmen kann. Er schlägt vor, die Wahl 
der stellv. Ortsbürgermeisterin / des stellv. Ortsbürgermeisters in der nächsten Sitzung des 
Ortschaftsrates durchzuführen.

Alle anwesenden Ortschaftsräte sind damit einverstanden.

zu TOP 9. Beratung und Beitrittsbeschluss zur Geschäftsordnung der Stadt 
Naumburg (Saale)

Beschlussnummer -112/19
Ortschaftsrat Doering bittet darum, die Vorlage zurückzuziehen. Er sagt, dass der Gemeinderat 



diese Vorlage zurückgezogen hat und kein Handlungsbedarf besteht, da eine gültige 
Geschäftsordnung vorhanden ist.

Stellv. Oberbürgermeister Müller erklärt, dass im Ortschaftsrat bereits nach dieser 
Geschäftsordnung verfahren wird, aber der Beitrittsbeschluss noch ausstehend ist und 
empfiehlt den Beschluss für die Rechtssicherheit. Er informiert, dass der Gemeinderat 
Änderungen bzw. eine neue Geschäftsordnung anstrebt. Dies soll zeitnah im Ältestenrat 
besprochen und dann im Ortschaftsrat vorgestellt und beraten werden.

Ortschaftsrat Doering zieht seinen Antrag zurück.

Ortschaftsrat Kernchen bittet, dass zukünftig eine Lesefassung bereitgestellt wird.

Ortsbürgermeister Fritzsche bittet um Abstimmung.
„Der Ortschaftsrat Bad Kosen erkennt die Geschäftsordnung des Gemeinderates der Stadt 

Naumburg (Saale) und seiner Ausschüsse in der Form ihrer 2. Änderung vom 06.09.2018 an 
und beschließt diese ebenfalls anzuwenden. “

Gesetzl. Anz. der Mitglieder: 16
davon anwesend: 11
Ja-Stimmen: 11 Stimmverhältnis: einstimmige Annahme
Nein-Stimmen: 0 Abstimmung: laut Vorschlag
Enthaltungen: 0

zu TOP 10. Einwohnerfragestunde
Herr Tim Sonnekalb, Kleinheringen, fragt nach dem aktuellen Sachstand Breitbandausbau und 
sagt, dass er auf seine Anfrage aus der Sitzung des Ortschaftsrates vom 11.06.2019 
diesbezüglich noch keine Antwort erhalten hat. Er fragt nach einem Ansprechpartner der Stadt 
zu diesem Thema. Ortsbürgermeister Fritzsche informiert über den Brief der Stadtverwaltung, 
welcher heute an ihn rausgeschickt wurde und dass Herr Zimmer Beauftragter der Stadt 
Naumburg (Saale) für Breitband ist. Er übergibt eine Kopie des Briefes an Herrn Sonnekalb. 
Stellv. Oberbürgermeister Müller schlägt vor, dass Herr Zimmer an einer der nächsten 
Sitzungen des Ortschaftsrates teilnimmt um über den aktuellen Sachstand zu berichten.

Herr Gießel, Bad Kosen, informiert, dass am 22. Juli die Vorflutgräben hergestellt sein werden. 
Damit können die Wasserräder wieder laufen.

zu TOP 11. Sonstiges
Ortschaftsrat Gerberfragt, warum Stadträte zur Sitzung des Ortschaftsrates eingeladen werden. 
Frau Malek informiert, dass im KVG LSA festgehalten ist, dass Gemeinderäte, die in der 
Ortschaft wohnen und nicht Ortschaftsräte sind, an den Verhandlungen des Ortschaftsrates mit 
beratender Stimme teilnehmen können.

Ortschaftsrat Doering sagt, dass der Vertrag für den Tierpark zum 31.12.2019 ausläuft und 
bittet, dies in der nächsten Sitzung des Ortschaftsrates zu thematisieren.
Stellv. Oberbürgermeister Müller informiert, dass Gespräche mit dem Verein „Freunde des 
Tierparkes Bad Kosen" e. V. geführt werden, um einen Vertragsentwurf zu erarbeiten und sagt, 
dass der Vertrag im Ortschaftsrat vorberaten werden soll.

Ortschaftsrat Doering zweifelt die Bestätigung der Protokolle der vergangenen Legislaturperiode 
durch das Umlaufverfahren der sich nicht mehr im Ehrenamt befindlichen Ortschaftsräte an und 
bittet um rechtliche Prüfung.

Ortschaftsrat Doering bemängelt den Zustand des Schwanenteiches und äußert seine 
Befürchtungen, dass bei der Baumaßnahme Schallschutzwände Bahnhof der Zulauf beschädigt 
wurde. Ortschaftsrat Krunig sagt, dass der Wasserverlust des Schwanenteiches schon längere 
Zeit geht. Es wird um Prüfung gebeten.

Ortschaftsrat Krunig fragt, warum keine weiträumige Umleitung für den Schwerlastverkehr, 



welcher Durchgangsverkehr ist, bei der Umleitung für die Straßensperrung in Schulpforte über 
Heiligenkreuz eingerichtet wurde.

Ortschaftsrat Krunig sagt, dass die Ordnung und Sauberkeit in Bad Kosen derzeit sehr schlecht 
ist, beispielsweise wuchert der Arm der Kleinen Saale von der Radinsel in Richtung Schulpforte 
zu und bei zwei Grundstücken geht Gefahr von herabfallenden Gegenständen aus. Stellv. 
Oberbürgermeister Müller informiert, dass Ortsbürgermeister Fritzsche die Verwaltung 
bezüglich der verwahrlosten Grundstücke kontaktierte und eine Überprüfung erfolgt ist. Die 
Eigentümer wurden mit der Bitte um Sauberkeit sowie einer Fristsetzung angeschrieben. Der 
weitere Verfahrensweg ist die Bußgeldstelle, Anhörung wegen einer Ordnungswidrigkeit und 
Möglichkeit einer Stellungnahme durch Grundstückseigentümer. Erst wenn nach der letzten 
Fristsetzung nichts passierte, ist eine Ersatzvornahme, Beräumung und/oder 
Pflegemaßnahmen auf Kosten der Eigentümer, möglich.

Ortschaftsrat Zippließ fragt, ob es eine Sanierungsvereinbarung für das Grundstück 
Rudolf-Breitscheid-Str. neben dem Borlachschacht gibt. Ortsbürgermeister Fritzsche informiert 
über seine Bemühungen den Eigentümer für eine Lösungsfindung zu kontaktieren.

Ortschaftsrat Zippließ bemängelt, dass in der Lindenstraße Nr. 1 Wäsche auf der Straße 
aufgehangen wird und Autoreifen herum liegen. Erfragt, ob eine Genehmigung für die 
Umnutzung der Gewerberäume zur Wohnung erfolgte und bittet um Kontrolle durch das 
Ordnungsamt.

Ortschaftsrat Zippließ bittet darum, dass die alten großen Betonpflanzkübel an der Lindenstraße 
Nr. 7 entfernt werden. Ortsbürgermeister Fritzsche sagt, dass wenn alle einverstanden sind, er 
die Pflanzkübel auf das Gelände des Bauhofes schaffen wird.
Alle anwesenden Ortschaftsräte sind damit einverstanden.

Ortschaftsrat Zippließ bemängelt das Parken in Bad Kosen, beispielsweise stehen in der 
Niddaer Str. auf dem Kurzzeitparkplatz ständig über einen längeren Zeitraum Fahrzeuge; 
besonders schlimm ist dies freitags und am Wochenende. Er bittet um verstärkte Kontrollen.

Ortschaftsrat Zippließ informiert, dass die Bäume am Hang in der Kukulauer Straße sehr 
trocken sind und sagt, dass Notmaßnahmen bereits durch die Stadt erfolgten.

Ortsbürgermeister Fritzsche informiert, dass Personen beim illegalen Entsorgen von großen 
Mengen Grünschnitt erwischt wurden und dass nun ein Verfahren läuft. Er bittet um zeitnahe 
Information an ihn bei Beobachtung eines solchen Vorfalles, damit er die Möglichkeit hat, als 
Zeuge aufzutreten.

Ortschaftsrat Kroha bittet um Freischneiden der Böschung am Bahnkörper Richtung 
Bahnunterführung. Stellv. Oberbürgermeister Müller sagt, dass der Stadtordnungsdienst sich 
mit der Deutschen Bahn diesbezüglich in Verbindung setzen wird.

Ortschaftsrat Gerber bedauert, dass bei der Baumaßnahme mit Vollsperrung in Schulpforte 
nicht daran gedacht wurde, die Fußwege und Bushaltstellen mit zu sanieren bzw. herzurichten. 
Er fragt, ob es Abstimmungen diesbezüglich gegeben hat und wünscht Auskunft über die 
Standsicherheit der Bushaltestellen.

Ortsbürgermeister Fritzsche informiert, dass in Hassenhausen, Siedlungsstraße 17 oder 18 
Gefahr in Verzug durch herunterfallende Steine und Ziegel besteht.

Ortschaftsrat Gerber sagt, die aktuellen Unstimmigkeiten das Servicegebäude der Radinsel 
betreffend, dass die Fraktion Bündnis für Bad Kosen ein Servicegebäude auf der Radinsel 
befürwortet, jedoch eine andere Form anregt, um bessere Nutzungsmöglichkeiten zu 
verwirklichen. Es wird um Prüfung gebeten. Stellv. Oberbürgermeister Müller sagt, dass Mittel 
für das Servicegebäude eingeplant sind, bisher noch keine Ausschreibung erfolgte und dadurch 
die Möglichkeit zum Meinungsaustausch über dieses Gebäude besteht. Er regt zeitnah einen 
Beratungstermin an und erklärt, dass es in der Stadtverwaltung nicht so angekommen ist, dass 



der Ortschaftsrat dieses Projekt komplett ablehnt. Ortsbürgermeister Fritzsche sagt, dass kein 
Servicegebäude keine Option ist.

Ortschaftsrat Doering bittet um Bekanntgabe der Termine für die Sitzungen des Ortschaftsrates 
Bad Kosen. Ortsbürgermeister Fritzsche informiert, dass 3 Sitzungen geplant sind und die 
Termine zeitnah mitgeteilt werden.

Ortschaftsrat Weidemeier empfindet es als sehr problematisch, dass der Erdwall im Baugebiet 
Seekurpark durch die Grundstückseigentümer für eine bessere Sicht und zum besseren Abfluss 
von Oberflächenwasser durchbrochen wird. Ortsbürgermeister Fritzsche sagt, dass dies ein 
laufendes Verfahren und die Bauordnung aktiv ist.

Ortsbürgermeister Fritzsche fragt, ob es ein Antwortschreiben an die Mediankliniken gibt und 
bittet darum, ihm dieses auch bereitzustellen.

Ortsbürgermeister Fritzsche schließt die Sitzung 19:42 Uhr.

Sandra Malek 
Protokollantin

Holger Fritzsche
Ortsbürgermeister


